
CHRONIK

Protest-Cam p im Augarten ging
in der Nacht in FLammen auf

VON MICHAELA REIBENWEIN

Brandstiftung?
Nur durch Zufall
befand sich kein
AktMst darin. Die
Polizei fand keine
verdächtigen Spuren.

Dass sie nicht nurfreundeha
ben, ist den Aktivisten des
Vereins „Freunde des Augar
tens“ bekannt. Zu hartna
ckigistihrProtestfürdenfrei
en Zugang und gegen die Ver
bauung des Parkes, dersich in
der Wiener Leopoldstadt
und der Brigittenau befin
det. Doch seit Montagfrüh
mischt sich zum Widerstand
auch Angst. Denn um 6.45
Uhr ging das eingerichtete
Protest-Camp in Flammen
auf. Jutta Matysek, Obfrau
des Vereins, ist sicher: „Das
war Brandstiftung.“

flammen
Zehn Minuten zuvor war
noch der Obergärtner des Au-
gartens an dem Camp vorbei
gegangen. „Hätte es ge
brannt, hätte er zumindestet
was gerochen“, sagt Matysek.
Plötzlich stand das Zelt in
Vollbrand. Es brannte kom
plett nieder. Kleidung und
Holzpaletten wurden inner
halb weniger Minuten zum

Raub der Flammen. „Wir hat
ten Glück“, sagt Matysek
trotzdem. „Sonst ist das Zelt
immer besetzt, auch nachts.
Heute hat darin niemand ge
schlafen, das war reiner Zu
fall. Sonst hätten wir ein To
desopfer.“

DiePolizeiwarmitBrand
mittelspürhunden vor Ort im
Einsatz. „Der Hund hat ein
Mal angezeigt. Aber das lag
daran, dass hier auch Dosen
und Reste von Farbverdün

Zukunft ungewiss
Die Vereinsmitglieder stehen
jedenfalls unter Schock. Seit
Jahren campieren sie beim
Augarten, melden alle acht
Stunden eine Versammlung

an—immerwieder. „Viele mö
gen uns nicht. Aber dass je
mand so weit geht, hätten
wir nicht gedacht“, sagen
sie. Wer dahinterstecken
könnte? „Wir werden keine
Namen nennen.“

Wie es jetzt weitergeht,
wissen sie noch nicht. Denn
der Verein finanziert sich
aus Spenden. Und die haben
sich soeben in Rauch aufge
löst. „Wir wollen hierblei
ben“, erklärt die Obfrau.

Jutta Matysek (re.) und ihre Mit5treiter wollen bleiben. Doch der Schreck sitzt noch tief

nern gelagert wurden“, sagt
Polizei-Pressesprecher Tho
mas Keiblinger. Derzeit gebe
es keinen Hinweis aufFremd
verschulden. Dennoch wer
den jetzt Brandschutt-Unter
suchungen vorgenommen.


